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Aufgabe und Material: 

Ein Versuchsprotokoll prüfen
Tobias erhält den Auftrag von seinem Chemielehrer, im Schülerdemonstrationsexperiment Wasserstoff herzustellen, durch Luftverdrängung aufzufangen und die Knallgasprobe durchzuführen. Er soll den Versuch am Vortag aufbauen und ausprobieren. Dazu stellt im der Chemielehrer ein Protokoll sowie alle Geräte und Chemikalien zur Verfügung.
Aufgabe:
Lies das Protokoll und fertige eine beschriftete Versuchsskizze dazu an.
 (
Protokoll
Aufgabe: 
Überprüfe experimentell, ob Wasserstoff leichter oder schwerer als Luft ist.
Stelle dazu zunächst Wasserstoff durch die Reaktion von Zink mit Salzsäure her.
Hypothese:
Wenn Wasserstoff leichter als Luft ist, dann müsste er sich durch Luftverdrängung in e
i
nem mit der Öffnung nach unten gehaltenen Reagenzglas auffangen lassen.
Geräte:
Chemikalien:
2
 Reagenzgläser 
Zink
1 durchbohrter Stopfen
Salzsäure
1 
Glasrohr
Kerze
Reagenzglasständer
Feuerzeug
Durchführung
:
Ein Reagenzglas wird in einen Reagenzglasständer gestellt. In das Reagenzglas werden einige Zinkstücke und ca. 5 ml verdünnte Salzsäure gegeben. Das Reagenzglas wird s
o
fort mit dem Stopfen, in dem ein 
Glasrohr
 steckt, verschlossen. Der Stopfen soll ungefähr in der Mitte des Glasrohres sitzen. Auf das obere Ende des Glasrohres wird ein leeres Reagenzglas gestülpt. 
Man wartet kurze Zeit, dann entfernt man das Reagenzglas, indem man sofort den Daumen fest auf dessen Öffnung drückt.
 
Anschließend wird das Reagen
z
glas mit der Öffnung nach unten in die Kerzenflamme gehalten.
Beobachtung:
Im unteren Reagenzglas ist eine Gas- und Wärmeentwicklung erkennbar/fühlbar.
Beim Halten des Reagenzglases mit Wasserstoff sind eine im Gefäß nach oben wander
n
de helle Flamme und ein 
Ploppgeräusch
 wahrzunehmen.
Auswertung:
Die Hypothese wurde bestätigt. Im Reagenzglas sammelte sich Wasserstoff, der durch die Knallgasprobe nachgewiesen wurde.
)
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Erwartungshorizont:

Lies das Protokoll und fertige eine beschriftete Versuchsskizze dazu an.

Zum Beispiel:
[image: ]





















[image: CC_by.png] LISUM
	2
image1.png




image2.png
Wasserstoff

verdrangt die Luft
im Reagenzglas
mit Wasserstoff
gefilites
Reagenzglas
¢
g
]
S

Zink + Salzsaure Knallgasprobe

Herstellung von
Wasserstoff




